
  

    

 

   

 
   

Fotos für Wandkalender 2024 gesucht! 
Für den Wandkalender 2024 suchen wir wieder die schönsten Esel- und Mulifotos in hoher Auflösung 
und Querformat. 
Bitte sendet eure Fotos per Mail bis 15.02.2023 an info@noteselhilfe.org. Die Auswahl für den Kalender 
erfolgt wie immer zur Mitgliederversammlung. 

  

 
  

 

    

Erinnerung an die Mitgliederversammlung 
am: 05.03.2023 
um: 9.00 Uhr 
in: Jugendherberge Korbach, Enser Str. 9, 34497 Korbach 
 
Wie bereits zur schönen Tradition geworden, ist die Anreise bereits am Samstag, 
den 04.03.2023 möglich. Den Samstagabend möchten wir gern wieder dafür 
nutzen, um in Gesprächen zu verschiedenen Themen zu erfahren, was unsere 
Mitglieder bewegt, wo es hängt ... 
 
Wir werden diese Mitgliederversammlung als Hybridveranstaltung durchführen. 
Mitglieder, die online daran teilnehmen möchten, melden sich bitte bis 
20.02.2022 an. 

  

 
  

 

    

Amazon Smile beendet die Unterstützung für Vereine 
Amazon beendet die Vereinsunterstützung über das Programm AmazonSmile! Schon ab dem 20. 
Februar fällt damit für die Noteselhilfe eine wichtige Unterstützungsmöglichkeit weg. 

  



  

In Zukunft – wie auch bisher schon – könnt ihr uns mit Einkäufen 
über Gooding helfen. Über 2.000 Shops auf Gooding unterstützen 
gemeinnützige Organisationen weiterhin mit Einkaufsprämien. 

  
 

 

    

 
  

 

    

Stellenausschreibung 
Wir suchen Unterstützung für unseren Bereich „Finanzen“. Um alle Aufgabenbereiche auf möglichst 
viele ehrenamtliche Schultern zu verteilen, benötigen wir jemanden, der diese Aufgaben unterstützen 
kann. 
 
In diesem Bereich fallen folgende Aufgaben an: 

  Rechnungsprüfung und –aufbereitung für den Steuerberater 
  Buchung von Zahlungen in der Vereinssoftware 
  Prüfung Kontoauszüge 
  Aufbereitung der vom Steuerberater gelieferten Jahresabschlüsse für die Kassenprüfer 

Es erfolgt natürlich eine intensive Einarbeitung und Unterstützung im Team. 
Wer Interesse daran hat, uns in diesem Bereich zu unterstützen, meldet sich einfach unter 
info@noteselhilfe.org.  

  

 
  

 

    

Wir suchen Pflegestellen! 
Unsere Vereinsarbeit steht und fällt mit dem Vorhandensein ausreichender Pflegestellen für die 
Aufnahme unsere Nottiere. Engpässe hatten wir leider in den letzten Jahren immer mal wieder. 
Alle Tiere, die sich nicht in einer akuten gesundheitsgefährdenden Notlage befinden, bekommen einen 
Platz auf unsere Warteliste und können nur dann aufgenommen werden, wenn eine Pflegestelle frei 
wird. 
 
Im Moment warten jedoch viel mehr Tiere, als Pflegestellen perspektivisch frei werden. 
Insbesondere suchen wir für Pflegestellen für: 

  Hengste bzw. Frischkastraten (also Pflegestellen ohne Haltung von Stuten) 
  Esel mit Hufreheerkrankungen oder dem Verdacht darauf 
  verhaltensauffällige Esel (von ängstlich bis aggressiv) 



  Einzeltiere und Paare 

Welche Voraussetzungen muss eine Pflegestelle haben?  

Unsere Pflegestellen sind das Aushängeschild unseres Vereins. Das heißt, dass sie die 
Mindestanforderungen an die Eselhaltung entsprechend der "Empfehlungen zur Haltung von Eseln“ 
vom Niedersächsischen Ministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz erfüllen 
sollten. 

Das heißt konkret: 

  Größe Auslauf für 2 Tiere - mindestens 500 m²; für jedes weitere Tier 150 m² 
  Größe Stall (2x Widerristhöhe)², mindestens 5 m² pro Tier 
  Mindestens 150 m² staunässefreie Fläche vor den Zugängen und rund um den Stall. 

Anforderungen an die Pflegenden: 

  Ausreichend Erfahrung im Umgang und der Pflege von Eseln 
  Ausreichend Zeit, um sich um die Pflegetiere zu kümmern (Tierarzt- und Hufpflegetermine 

vereinbaren und begleiten, Ausbildung der Tiere, regelmäße Meldungen an die 
Pflegestellenbetreuer) 

  Tierarzt und Hufschmied mit Eselerfahrung vor Ort. 

Welche Tiere können in welcher Pflegestelle untergebracht werden? 

  Hengste und Frischkastraten werden nur in Pflegestellen verbracht, die ausschließlich Wallache 
halten 

  Tiere mit Hufreheerkrankungen und dem Verdacht darauf können nur unterbracht werden, 
wenn die Pflegestelle über einen grasfreien Auslauf verfügt mit keinem bis stark begrenztem 
Weidegang. 

  Verhaltensauffällige Tiere werden nur bei sehr erfahrenen Eselhaltern untergebracht, die 
ausreichend Zeit haben, diese Tiere entsprechend auszubilden. 

Wer trägt die Kosten? 
 
Die Noteselhilfe übernimmt folgende Kosten: 

  Transportkosten in die Pflegestelle, die Tierklinik etc. 
  Kosten für die Behandlungen durch Tierärzte, Hufschmiede, Therapeuten (nach Absprache der 

notwendigen Behandlungen) 
  Kosten für Medikamente und notwendiges Zusatzfutter 
  Auf Antrag: Kosten für Futter (Heu, Stroh) und Einstreu über eine monatliche Pauschale von 

max. 30 Euro/Tier 

Wie sind die Pflegetiere versichert? 



  Alle Tiere haben eine Haftpflichtversicherung über den Verein. Damit sind Schäden in der 
Pflegestelle und der Pflegenden selbst während der Pflege und Ausbildung abgesichert. 
Schäden an Dritten sind nicht versichert. 

  Die Pflegenden sind als Halter über den Verein versichert (Hütehaftpflichtversicherung). 

Wie lange bleiben die Tiere in den Pflegestellen? 
 
Diese Frage kann leider keiner beantworten. Von 4 Wochen bis mehrere Jahre ist alles möglich. Und 
dabei ist es völlig egal, ob man junge, gesunde Tiere oder alte und/oder kranke Tiere in der Pflegestelle 
hat. Entscheidend ist immer, welche Tiere in welcher Region aktuell gesucht werden. 
 
Wie werden die Pflegestellen betreut/verwaltet? 
 
Jede Pflegestelle bekommt einen Pflegestellenbetreuer und somit einen festen Ansprechpartner, mit 
dem alle Fragen rund um die Unterbringung und Behandlung sowie die Entwicklung der Tiere direkt 
besprochen werden kann und muss. 

Müssen die Halter der Pflegestellen Mitglied der Noteselhilfe sein? 
 
Die Mitgliedschaft ist keine Bedingung für die Pflegschaft, aber natürlich freuen wir uns über jedes 
Mitglied. Mitglieder des Vereins sind jedoch bei der Ausübung der Vereinsarbeit (und somit auch der 
Pflege der Tiere) über unseren Verein haftpflichtversichert. 

 
Wie werden die Pflegetiere gehalten und mit den eigenen Eseln vergesellschaftet? 

Der/die Pflegeesel/-muli(s) sollten zunächst in der Pflegestelle „ankommen“, d.h., die Möglichkeit 
bekommen, sich räumlich und gesellschaftlich zu orientieren. Oft ist es ratsam, zunächst eine Trennung 
auf Sicht zu schaffen. 
Manche unserer aufgenommenen Tiere sind jedoch so froh, auf Artgenossen zu treffen, dass sie es 
kaum erwarten können, neue Freundschaften zu schließen. Hier kommt es immer auf die individuellen 
Voraussetzungen und örtlichen Gegebenheiten sowie auf das jeweilige Tier an. 
 
Wir bitten daher alle Esel- und Mulihalter zu prüfen, ob sie die Voraussetzungen für eine Pflegestelle 
erfüllen und 1 bis 2 Tiere aufnehmen können. 
Bei jedem, der meint, dass er als Pflegestelle vielleicht geeignet wäre, führen wir einen Vorortbesuch 
durch. Im Ergebnis beraten wir gemeinsam, ob Pflegetiere und welcher Art untergebracht werden 
können. 
 
Die Bereitschaft, als Pflegestelle zu arbeiten, ist keine Verpflichtung! 
Sollte aus irgendwelchen Gründen eine Tieraufnahme zum Zeitpunkt der Anfrage nicht möglich sein, 
dann wird diese Pflegestelle selbstverständlich nicht besetzt, bis sie signalisiert, dass eine Aufnahme 
von Tieren wieder möglich ist. 
 
Hast du nun noch Zweifel, dich als Pflegestelle zu bewerben? 
 
Viele Esel- und Mulihalter haben Bedenken, dass sie sich von den Pflegetieren nicht wieder trennen 



können. Glaube uns, auch das funktioniert. Weiß man doch, dass sie die bestmöglichen Endplätze 
bekommen und weiterhin vom Verein betreut werden. Vielleicht hilft die Aussicht auf neue Pflegetiere 
über die Trennung hinweg. 
Sollte sich wirklich jemand absolut nicht mehr von seinen Pfleglingen trennen können, besteht natürlich 
auch die Möglichkeit der Übernahme der Tiere. 

Weitere Infos findet man hier auf unserer Homepage. 
  

 
  

 

    

Termine 
  

05.03.2023 
Mitgliederversammlung in der Jugendherberge Korbach oder online, 
Anmeldung hier  

19. - 20.08.2023 Esel- und Mulitreffen der IGEM im Lychen  

23. - 24.09.2023 Mitglieder- und Pflegestellentreffen in Bornich 
   

 
  

 

    

Direkt spenden und helfen  

    

 

  

 

  

  

 

   

 

   

Noteselhilfe e.V.  
Riegelstraße 7  
02627 Nechern 

Deutschland  
 

0151/53764605  
info@noteselhilfe.org  
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